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Wer im Tagungsbere ich E inz igar t iges sucht , wi rd  es  in  Bonn f inden. 

N i rgendwo auf  der  Wel t  außer  in  Bonn stehen e ine komplet te  hauptstäd-

t ische In f rast ruktur  und e in  ehemal iges Regierungsv ier te l  mi t  Par lament

für  Veransta l tungen zur  Ver fügung. 

An der  Schni t ts te l le  von Wir tschaft  und Pol i t ik  gelegen, b ieten d ie berei ts

bestehenden Gebäude des Wor ld Conference Center  Bonn (Wor ldCCBonn)

– der  ehemal ige Plenarsaal  des Deutschen Bundestages und das Wasser-

werk – den idealen Rahmen für  Kongresse, Tagungen und Konferenzen.

Mi t  dem Richt fest  wi rd  d ie  Fer t igste l lung der  Rohbauten für  den Erwei te-

rungsbau gefe ier t . Im Anschluss wird  mi t  den Innenausbauten begonnen,

ab Ende 2009 stehen im Wor ldCCBonn mi t  dem fer t iggeste l l ten Erwei te-

rungsbau verdoppel te  Kapaz i tä ten zur  Ver fügung. Es  s ind dann Veran-

sta l tungen für  b is  zu 5.000 Personen rea l is ierbar. A l le in  der  große Saal

des Erwei terungsbaus wird  in  Re ihenbestuhlung P la tz  b ie ten für  b is  zu

3.500 Personen. Zur  Ver fügung stehen außerdem mehrere k le inere Sä le

für  b is  zu 600 Personen. Das l ichtdurchf lu tete  Foyer, das von e inem

2.400 Quadra tmeter  großen, f re i t ragenden Kr is ta l ldach überspannt  wird ,

e ignet  s ich für  Ausste l lungen genauso wie für  Empfänge, Präsenta t ionen

oder  d ie  Te i lnehmerreg is t r ierung. Im Untergeschoss ermögl icht  e ine

unter i rd ische Anbindung den Übergang zum Plenarsaa l . Dem Erwei te-

rungsbau d i rekt  angeschlossen s ind das Wor ld  Conference Hote l  und e in

Parkhaus mi t  rund 1.000 Ste l lp lä tzen.

Um mit  der  Fer t igste l lung des Erwei terungsbaus zusätz l iche Veransta l-

tungen in  d ie  UN-Stadt  zu ho len, wi rd  e in  na t iona les  und in terna t iona les

Market ingkonzept  rea l is ier t . Geplant  s ind zum Beisp ie l  Messen in  a l ler

We l t ,  Anze igenkampa gnen , G roß  f l ächenwerbung  z .B . am F lugha fen

Köln/Bonn und ( in ter )na t iona le  Pressearbe i t . D ie  Zahl  der  Kongresste i l -

nehmer so l l  von momentan rund 60.000 b is  zum Jahr  2012/2013 auf

200.000 Te i lnehmer geste iger t  werden.

Weitere Informationen unter  www.worldccbonn.com 

Die Kapaz i tä ten 

des Wor ld  Conference

Center  Bonn:

Plenarsaal :
Größe 1.230 m² 

Reihenbestuhlung 1.275

14 Tagungsräume 50 b is  160 m² 

Reihenbestuhlung 45 b is  153

Wasserwerk:
Größe 460 m²

Reihenbestuhlung 600

Erweiterungsbau 
(ab Ende 2009)

Großer Saal :
Größe 2.554 m²

Reihenbestuhlung 2.650

Kleiner  Saal :
Größe 656 m²

Reihenbestuhlung 834

Großer  und k le iner  Saal  s ind

kombin ierbar

Konferenzräume:
Größe 273 b is  562 m² 

Reihenbestuhlung 345 b is  600

Im Rahmen seines Deutschlandbe-

suches  war  UN-Genera l sek re tä r

Ban Ki-moon im Jul i  auch im Wor ld

Conference Center  Bonn zu Gast .

Hier  informierten Man Ki  K im, CEO

der SMI HYUNDAI  Corpora t ion, und 

Ma t th ias  Schu l t ze , Manag ing

D i rec to r  des  Wor ldCCBonn , Ban

über den Erwei terungsbau des Kon-

gresszentrums.  Der Erwei terungs-

bau wird nach seiner  Fert igste l lung

Ende 2009 Pla tz  für  Veransta l tun-

gen mit  b is  zu 5.000 Personen bie-

ten,  er  entspr icht  den Anforderun-

gen der  Vereinten Nat ionen und sol l

auch  fü r  g roße  UN-Kon fe renzen

genutzt  werden. 

Trotz seines engen Zeitplans l ieß der

Generalsekretär  s ich ausführ l ich

über das WorldCCBonn informieren,

bevor er im Plenarsaal vor rund 600

Mitarbeitern der 17 in Bonn ansässi-

gen UN-Organisat ionen eine Rede

hielt. Ban zeigte sich beeindruckt

von den Plänen für den Erweite-

rungsbau und lobte die Infrastruktur,

die Bonn und das WorldCCBonn für

Konferenzen böten.

Zuvor hatte der UN-Generalsekretär

sich in das Goldene Buch der Stadt

Bonn eingetragen und den in unmit-

te lbarer  Nachbarschaft  zum

WorldCCBonn gelegenen Campus der

Vereinten Nationen besucht. Vor sei-

nem Besuch in Bonn hatte Ban sich

in Berlin aufgehalten, wo er u.a. mit

Bundeskanzlerin Merkel Gespräche

geführt hat.

Ban bezeichnete Bonn als wichtigen

europäischen Standort der Vereinten

Nationen. Darüber hinaus sei Bonn

UN-Genera lsekretär  Ban K i-moon
informier t  s ich über  das Wor ldCCBonn

Richtfest für den Erweiterungsbau

des World Conference Center Bonn

Das World Conference Hotel –

Qualität im Mittelpunkt
Das Ameron World Conference Hotel

der Althoff-Gruppe ist direkt in das

World Conference Center Bonn inte-

griert. Die 336 Zimmer und Suiten

des Vier Sterne Superior-Hotels ver-

binden innovatives Design, Stil und

Persönlichkeit. Im 17. Stock ermög-

licht die Executive Lounge wunderba-

re Aussichten. In Ergänzung zu den

Veranstaltungsräumen im Kongress -

zentrum bietet das Hotel einen eige-

nen Konferenzbereich und in den

Räumlichkeiten auf der 17. Etage den

perfekten Rahmen für Familienfeiern

oder Ge schäfts treffen. Bar, Restau-

rant und französische Brasser ie

laden ein zu Entspannung, Unterhal-

tung und kul inarischen Ge nüs sen.

Nach einem erfolgreichen Tag bietet

der großzügige Spa-Bereich al le

Möglichkeiten, aktiv zu regenerieren,

zu entspannen oder sich verwöhnen

zu lassen. 

Weitere Informationen unter
www.wchbonn.com 

als internationales Zentrum für die

Themen Klimawandel, Umwelt und

Nachhaltigkeit „Vorbild und Partner“

für die Vereinten Nationen. Bonn set-

ze „als grüne Stadt“ weltweite Maß-

stäbe für einen verantwortungsvol-

len Umgang mit der Umwelt.

Matthias Schultze freut sich über die

posit ive Resonanz durch den UN-

Generalsekretär : „Die Vere inten

Nationen sind ein wichtiger Partner

für das WorldCCBonn. Und auch der

Kongressstandort Bonn wird durch

die Themenschwerpunkte der Verein-

ten Nationen noch enger mit dem

Thema Umwelt und Nachhaltigkeit in

Verbindung gebracht. Dies wiederum

unterstützt uns in unserer Strategie,

in unserem Kompetenzfeld der Nach-

haltigkeit Akteure zu vernetzen und

Veranstaltungen zu initi ieren.“



Startschuss für die
„Bonn Conference
Partners“
Die „Bonn Conference Partners“ (BCP) haben eine Vereinba-

rung unterzeichnet, die den Grundstein für die gemeinsame

Vermarktung des Kongressstandortes Bonn legt. Getreu dem

Motto „Nur gemeinsam sind wir stark“ haben sich die Akteu-

re des Kongressstandortes Bonn zusammengeschlossen. Zu

den Gründungsmitgliedern der neuen Marketinggemeinschaft

gehören neben der Stadt Bonn das Hotel Maritim, die Immo

Visio Real Estate GmbH für das Hotel Elysion, das World Con-

ference Center Bonn und die Fördergemeinschaft der Bonn

Conference Partners, die bislang eine Werbegemeinschaft

aus mittelständischen Unternehmen gebildet haben.

Das Kongresswesen hat für die Stadt Bonn in den vergange-

nen Jahren zunehmend an Bedeutung gewonnen. Die neuen

BCP sollen mit einem gemeinsamen Marketingkonzept die

Stärken der Kongressstadt Bonn bündeln und die Destination

national und international stärker positionieren. Eine ziel-

gruppengerechte Ansprache von potentiellen Kunden kann so

sichergestellt und umgesetzt werden. Das Projektbüro der

BCP ist bei der Tourismus & Congress GmbH angesiedelt.

Viele der in Bonn ansässigen 17 UN-

Einrichtungen befassen sich mit den

Themen Umwelt und Nachhalt igkeit.

„UNO in Bonn – für nachhalt ige Ent-

wicklung“ – das Motto der Vereinten

Nat ionen im UN-Campus d i rekt

neben dem World Conference Center

Bonn ist Leitmotiv auch für Bundes-

min is ter ien,  Entwick lungsdienste ,

Wissenschafts einrichtungen, Unter-

nehmen und Nichtregierungsorgani-

sationen des internationalen Stand -

ortes. Als Konferenzort steht Bonn

daher  für  Nachhal t igke i ts themen

von Kl ima über  Frühwarnung b is

biologische Vielfalt.

In den vergangenen Jahren haben

bereits eine Reihe großer Konferen-

zen zu diesen Themen in Bonn statt-

gefunden wie zum Beispiel die Kli-

magipfel 1999 und 2001, die Inter-

nationale Süßwasserkonferenz 2001,

die Internat ionale Konferenz für

Erneuerbare Energien 2004, d ie

Internat ionale Frühwarnkonferenz

2006 und im Mai diesen Jahres die

9. UNO-Naturschutzkonferenz.

In Bonn wird das Thema Nachhalt ig-

keit  ernst genommen und ge lebt.

Die Stadt ist dem Städtenetz werk

ICLEI  (Loca l  Governments  for

Susta inabi l i ty )  und dem Kl ima-

Bündnis der Städte beigetreten. Seit

Ende 2005 hat Bonns Oberbürger-

An  der  Konferenz  ha t ten  Anfang

Juni  etwa 900 Besucher, darunter

v ie le  Journa l i s ten , aus  fas t  100

Ländern  te i lgenommen. Ma t th ias

Schu l tze , Manag ing  D i rec tor  des

WorldCCBonn, ist  mit  der posi t iven

Resonanz der Tei lnehmer mehr als

zuf r ieden: „Wir  f reuen uns sehr,

dass  unser  Kongresszent rum so

posit iv  aufgenommen wurde – auch

wei l  w i r  so  v ie le  in te rna t iona le

Medienvertreter überzeugen konn-

ten.“ Das gute Ergebnis für  das

Wor ldCCBonn entspr icht  dem Ge -

samt eindruck des Deutsche Wel le

G loba l  Med ia  Forums: Von  den

Inha l ten  über  das  Rahmenpro-

gramm bis zur Organisat ion waren

d ie  Te i lnehmer  sehr  zu f r ieden .

„Natür l ich zählen die Themen und

die Ergebnisse der Diskussionen“,

so  Pau l  L innarz , Geschäf ts führer

der  ve rans ta l tenden  DW-MEDIA

SERVICES GmbH, „aber das Ambien-

te und die Atmosphäre in Bonn sind

ebenfa l ls  unglaubl ich wicht ig  für

den Erfolg einer Konferenz.“ Viele

Tei lnehmer hätten Bonn insgesamt

a ls  e ine  sehr  f reund l i che  und

a t t rak t i ve  S tad t  empfunden . Der

Bl ick vom Petersberg beispielswei-

se  und  d ie  Sch i f f s tour  au f  dem

Rhe in  gehör ten  unbed ing t  zum

Tagungsprogramm dazu. Vie le Ziele,

so  zum Be isp ie l  d ie  Häuser  der

Museumsmei le , s ind  vom Wor ld

Conference Center Bonn aus pro-

blemlos zu Fuß erreichbar gewesen.

Und  so  mancher  Te i lnehmer  ha t

nach Abschluss der langen Konfe-

renz tage  fü r  d ie  Rückkehr  zum

Hotel  vom Wor ldCCBonn aus den

Spaziergang auf der Rheinpromena-

de gewählt  – und genossen.

Im Rahmen des Deutsche Wel le Glo-

ba l  Med ia  Forums d isku t ie r ten

Anfang Juni  internat ionale Experten

unterschiedl icher Diszipl inen Mög-

l ichkeiten für die Entwicklung eines

fr iedl ichen Dialogs der Kulturen. Im

Fokus stand dabei  d ie Rol le  der

Medien. Die Konferenz sol l  jähr l ich

in Bonn statt f inden.

©DW-Media Services/Barbara Frommann

Teilnehmer des Global

Media Forum loben World

Conference Center Bonn

meisterin zu sätz l ich den Vorsitz des

Weltbürgermeisterra ts zum Kl ima-

wandel inne.

Mit dem Projekt „Sustainable Bonn“,

an dem auch das WorldCCBonn teil-

nimmt, wird das Thema Nachhaltig-

keit in die Praxis umgesetzt. Nachhal-

tigkeit soll nicht nur das Thema von

Konferenzen sein, die Veranstaltungen

selber sollen auch umweltbewusster

und umweltfreundlicher organisiert

und durchgeführt werden.

80 Prozent der Tei lnehmer des ersten Deutsche Wel le Global

Media Forums bewerten das World Conference Center Bonn

(WorldCCBonn) als „exzel lenten“ Veranstal tungsort  für  Kon-

ferenzen. Die rest l ichen 20 Prozent geben dem WorldCCBonn

die Note „gut“. Das ist  das Ergebnis einer Onl ine-Umfrage

der Deutschen Wel le unter den Besuchern der internat iona-

len Konferenz. 

UN-Stadt  Bonn:

Konferenzor t  
der  Nachhal t igke i t

Anzeige

Hauptstraße 15-17
53639 Königswinter

Fon +49 (0)2223 2996-0
Fax +49 (0)2223 2996-29

info@kuchem.com
www.kuchem.com

Anzeige

Lessingstraße 52, 53113 Bonn, Telefon: 0228 20124-0

www.kreativ-konzept.com

Agentur für Werbung GmbH

Genug gegoogelt.

Hier kommt das Ergebnis.

„bonn + partner + kongress“Suche

Auch in der Strategie der Kompe-

tenzfelder des World Conference

Center Bonn spielt das Themenfeld

der Nachhalt igkeit  e ine wicht ige 

Rolle. Konferenzen wie die im Mai

stattgefundene UNO-Naturschutzkon-

ferenz stärken Bonns Stellung als

Dialogplattform für Nachhaltigkeits-

themen. Die Mitarbeiter des World 

Conference Center Bonn bewegen

sich in diesem Kompetenzfeld, um

Akteure zu vernetzen und Veranstal-

tungen zu initi ieren.
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Die schwedische Rockgruppe

Mando Diao und die Kölner Band

Bläck Fööss spielen im Septem-

ber Benefizkonzerte auf der von

der Bonner SolarWorld AG präsen-

tierten Summer Stage in Bonn.

Die Benefizkonzerte f inden unter

dem Motto „Für besseres Klima“

statt. SolarWorld unterstützt mit

dem Sponsoring der beiden Kon-

zerte zwei gemeinnützige Projek-

te in der Bonner Region. 

Die Er löse f l ießen zum einen an

die geplante Regenwaldausste l-

l ung  des  Museums Koen ig  i n

Bonn, d ie d ie V ie l fa l t  des Regen-

waldes und seine herausragende

Bedeutung für  Mensch und Welt-

k l ima  zum Thema ha t . Zum

anderen gehen s ie an d ie Bür-

gerst i f tung Rheinv ier te l , e inem

bundeswe i ten  P i l o tp ro jek t  zu r

Ver   besserung des soz ia len Kl i-

mas.  Die vorbi ld l iche In i t ia t ive

engagier t  s ich mit  Menschen vor

Ort  für  den Erhal t  soz ia ler, kar i-

kat iver  und pädagogischer E in-

r ichtungen wie Hospize, Jugend-

einr ichtungen und Kindergärten.

≠

Karten und weitere Informa-
t ionen erhalten Sie unter
www.museumsplatz-konzerte.de
und al len bekannten Vorver-
kaufsstel len.

Mando Diao und

die  B läck Fööss

s ingen für  

besseres K l ima

Bonn fe ier t  se in neues Gala-Event

im Bundesvier te l  am Rhein: „Das

schöne Fest“ is t  e ine Veransta l tung

rund um den ehemal igen Bundes-

tag im heut igen Wor ld Conference

Center  Bonn. 

Unter  anderem mit  Stargast  Barba-

ra Schöneberger  und dem 12-köp-

f igen Ber l in  Pops Orchest ra , mi t

F lav ius & Eurosound, Abba-Review,

Reggae l i t es , Ba rcode , Sou l fu l  o f

B lues , Mama A f r i ka , Pan theon-

Arena  mi t  Caro l in  Kebekus , den

Imis, der  Fami l ie  Popolski , Carmela

de Feo, e inem Künst lergarten mit

Zauberwel ten, Kul inar ium mit  inter-

na t i ona len  Spez ia l i t ä ten  und

Schau  kochen , Themenba rs , DJ-

Shows, E r lebn is räumen, Benef i z -

Akt ionen und v ie len  At t rakt ionen

mehr…

Der Hintergrund für  d ie  Idee is t

historischer Natur: Exklusive Bäl le

in Bonn, die legendären Sommerfe-

ste in den Landesvertretungen des

Bundesviertels waren immer neue

Höhepunkte im gesel lschaf t l ichen

Leben. Dabei sind heute im Bundes-

viertel  mehr Menschen be schäf t igt

als zu Hauptstadtzeiten. In der Addi-

t ion l iegt die Idee sehr nahe, hier

wieder ein neues gesel lschaft l iches

Spitzenereignis zu etabl ieren.

Deshalb sol l  das h istor ische Vorbi ld

neu gesta l tet  werden: Der Ort  is t

e ine r  de r  ungewöhn l i chs ten  und

Das schöne Fest
Bonns neue Gala  im 

Bundesv ier te l  am Rhein
exklusivsten, der  in  d ieser  Repu-

bl ik  zu f inden is t  – das Wor ld Con-

ference Center  Bonn mit  P lenar-

saa l ,  Lobby, Rhe in lobby, Res tau-

rant ,  Trakt  zum Rhein und Park.

„Das schöne Fest“ lädt  zum Wan-

deln zwischen den v ie len Er lebnis-

bere ichen e in. Auch a ls  er lebtes

Symbol  des Wandels in  der  Region

und in Bonn: Für  d ie Organisa toren

des „Schönen Festes“ gehört  d ie-

se r  Wande l  genauso  zu r  Bonner

Iden t i t ä t  w ie  das  Wande ln  de r

Gäs te  du rch  d ie  ve rsch iedenen

Räuml ichke i ten  das  Konzept  des

Fes tes  ausmach t . „Wi r  haben

bewusst  auf  sta t ische oder konzer-

tan te  Lösungs fo rmen  ve rz i ch te t .

„Das schöne Fest“ basier t  n icht  auf

fes ten  S i t zp la t zansprüchen , son-

dern auf  Bewegung, auf  Kommuni-

ka t ion und auf  unterschied l ichen

küns t l e r i sch-ku l tu re l l en  E r  f ah  -

rungen.“

Eine ganze Nacht  vo l ler  Er lebnisse,

mit  Tanz, Witz  und Unterhal tung bis

in d ie f rühen Morgenstunden!  E ine

Idee, d ie übr igens sofor t  d ie „MAG-

Marc  Asbeck  Grundbes i t z  Bonn“

überzeug te  und  zum Premium-

Sponsor machte. Wei tere namhafte

Sponsoren wie Kuchem Konferenz

Technik, Bestmann Messebau und

Broich Cater ing stehen für  e inen

gelungenen und rundum st immigen

Abend.

www.das-schoene-fest .de

Bonn hat den Strukturwandel von

der  Bundeshauptstadt  zur  UNO-

Stadt und zum Ort des internationa-

len Dialogs vollzogen. 17 Einrich-

tungen der Vereinten Nationen und

zahlreiche international tätige Insti-

tutionen und Nicht-Regierungsorga-

nisationen haben sich in den letzten

Jahren hier angesiedelt. Der ehema-

lige Deutsche Bundestag wird mit

seinem Erweiterungsbau zum World

Conference Center Bonn und bietet

Bonn optimale Voraussetzungen, um

sich weiter als internationale Dia-

logpla t t form und v ie lse i t ige Kon-

gressstadt zu etablieren. 

Bonn – Stadt mit vielen Facetten
Bonn ist außerdem Wissenschafts-

stadt und mit drei Dax-Unternehmen

ein wicht iger  Wir tschaf tsstandort .

Bonn bietet ein vielseit iges kulturel-

les Angebot und ist nicht zuletzt als

Geburtsstadt  Ludwig van Beetho-

vens Kulturstadt.

Eine neue Form des Dialogs
Dort, wo in der Vergangenheit Polit ik

die Szene beherrschte, sind längst

Future made in Bonn
Bonn und d ie  RHEINLOBBY
präsent ieren s ich in  Ber l in

neue Akzente gesetzt worden. Men-

schen aus al ler Welt arbeiten hier.

Das ehemalige Regierungsviertel ist

lebendig. Täglich geschieht Neues.

Die RHEINLOBBY ist eine Veranstal-

tung für die Menschen, die Vernet-

zung und Kontakte in ungezwunge-

ner Atmosphäre suchen. Die eine

neue Form des Dialogs zwischen

Wirtschaft, Polit ik, Kultur und Medi-

en er leben möchten. Sei t  Jahren

tref fen s ich be i  d iesem Come

Together in Bonn Entscheider aus

Polit ik, Medien, Wirtschaft und Wis-

senschaft im zwanglosen Gespräch

im WorldCCBonn. Talk, Musik und

manche Überraschungen s ind der

Rahmen für die r ichtigen Gespräche

miteinander und auch übereinander. 

Am 14. Oktober  d iskut ieren auf  der

e r s t en  Be r l i ne r  RHEINLOBBY
Bonns Oberbürgermeister in Bärbel

Dieckmann, Minister Andreas Kraut-

scheid, Minister Armin Laschet als

Vertreter  des Landes NRW sowie

Flavia Pansieri  von den Vereinten

Nationen Bonns Strukturwandel und

die Perspektiven der Stadt.

Vom 27. b is  zum 31. Oktober  2008 f indet  im Wor ld

Conference Center  Bonn d ie  13. In terna t iona le  Metro-

po l is-Konferenz s ta t t . An der  renommier ten Wissen-

schaf tskonferenz,  d ie  jedes Jahr  in  e inem anderen

Land  s ta t t f i nde t , nehmen vorauss ich t l i ch  900  b is  

1 .000 Exper t innen und Exper ten aus Wissenschaf t ,

Po l i t ik  sowie Wissenschaf ts-  und Nichtreg ierungsor-

ganisa t ionen aus a l ler  Wel t  te i l .

Im Mi t te lpunkt  der  d ies jähr igen Metropol is-Konferenz

steht  das Thema 'Mobi l i ty, In tegra t ion and Develop-

ment  in  a  G lobal ised Wor ld '  (Mobi l i tä t , In tegra t ion und

Entwick lung in  der  g loba l is ier ten Wel t ) . Gastgeber

s ind das Min is ter ium für  Genera t ionen, Fami l ie , Frau-

en und In tegra t ion des Landes Nordrhe in-West fa len

und d ie  Stadt  Bonn. D ie  deutsche UNO-Stadt  fo lg t  a ls

Veransta l tungsor t  den  Mi l l i onenstädten  Melbourne ,

Das schöne Fest
Bonns Gala am Rhein 

Metropol is  Konferenz

Lissabon, Toronto , Washington und Vancouver, wo d ie

vorausgegangenen Metropo l is-Konferenzen s ta t t fan-

den.

Z ie l  der  Metropol is-Konferenzen is t  es , a l le  wicht igen

Akteure auf  den Fe ldern Migra t ion, Entwick lung und

Integra t ion zu vernetzen und den jewei ls  neuesten

Stand der  Forschung, d ie  aktue l len po l i t ischen Stra te-

g ien sowie d ie  Wünsche und Bedürfn isse der  Betrof fe-

nen auf  e iner  P la t t form zu d iskut ieren. Das in terna t io-

na le  Metropol is-Pro jekt  in  Kanada b i ldet  dabei  den

Rahmen für  d ie  e inze lnen Metropo l is-Konferenzen.

Abgerundet  wi rd  d ie  Konferenz durch e in  a t t rakt ives

Rahmenprogramm, das zahl re iche Mögl ichkei ten für

e inen Austausch der  Te i lnehmer untere inander  b ie tet .

Weitere Informationen:  www.metropol is2008.org

Sa. 27.9.08 | ab 19.00 Uhr
World Conference Center Bonn


